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Stadt Beelitz
 

  

Ortsbeirat Fichtenwalde

N I E D E R S C H R I F T 
ü b e r   d i e 

1 1 .   S i t z u n g   d e s   O r t s b e i r a t e s   F i c h t e n w a l d e   
a m   2 6 . 0 6 . 2 0 2 6 

0 9 . 0 7 . 2 0 2 6 
 
Tagungsort: Bäckerei Neuendorf, Berliner Allee 135, 14547 Beelitz

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr   
Ende der Sitzung: 19:50 Uhr   
 
Anwesenheit:

 
Ortsvorsteher
Herr Mario Wagner
 
Mitglieder
Herr Paul Luigi Huhmann
Herr Bernd Kaschubowski
Herr Burkhard Kasten
Herr Marcus Kohner
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Entschuldigt: ----
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Tagesordnung

z u r   1 1 .   S i t z u n g   d e s   O r t s b e i r a t e s   F i c h t e n w a l d e   a m   2 6 . 0 6 . 2 0 2 6 
 
Öffentlicher Teil
 

TOP Betreff

   1.1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils der 
11. Sitzung des Ortsbeirates 

   1.2. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 10. Sitzung des Ortsbeirates

   1.3. Zustimmung der Gemeinde gem. §36 a BauGB zum Vorbescheid für den Neubau 
eines Einfamilienhauses, Köhlerstraße 85, Flur 2, Flurstücke 789, Gemarkung 
Fichtenwalde
Vorlage: BV/126/2026

   1.4. Internetauftritt OT Fichtenwalde / Öffentlichkeitsarbeit

   1.5. Grünpflegearbeiten im Ortseil

   1.6. Kulturfondantrag

   1.7. Abstimmung zum Bürgerhaushalt

   1.8. Anfragen und Mitteilungen
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Niederschrift

z u r   1 1 .   S i t z u n g   d e s   O r t s b e i r a t e s   F i c h t e n w a l d e   a m   2 6 . 0 6 . 2 0 2 6 
 
Öffentlicher Teil
ZU TOP 1.1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen 

Teils der 11. Sitzung des Ortsbeirates 

Herr Wagner eröffnet um 18:00 Uhr die 11. Sitzung des Ortsbeirates Fichtenwalde.
Er begrüßt die Einwohner, den Ortsbeirat sowie die Protokollantin.
 
Herr Wagner stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.

Die Tagesordnung wird vom Ortsbeirat bestätigt.

ZU TOP 1.2 Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 10. Sitzung des 
Ortsbeirates 

 
Beschlusstext:
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der 10. Sitzung des Ortsbeirates wird einstimmig 
bestätigt.
 

Abstimmungsergebnisse

anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 4 0 1 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 
ZU TOP 1.3 Zustimmung der Gemeinde gem. §36 a BauGB zum Vorbescheid für den 

Neubau eines Einfamilienhauses, Köhlerstraße 85, Flur 2, Flurstücke 789, 
Gemarkung Fichtenwalde
Vorlage: BV/126/2026

Herr Wagner verweist auf die Anlagen zu diesem Tagesordnungspunkt. Er erläutert,
dass ein Anwohner beantragt hat, im vorderen Bereich seines Grundstücks ein
Einfamilienhaus errichten zu dürfen.
Derzeit befinden sich die Wohnhäuser in der Köhlerstraße ausschließlich im hinteren
Grundstücksbereich. Der Bauausschuss sowie der Umweltausschuss haben dem Antrag bereits
zugestimmt.

 
Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen.

 
Beschlussempfehlung: Fiwa/005/2026
Der Ortsbeirat Fichtenwalde empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung die Zustimmung für
den Neubau eines Einfamilienhauses in der Köhlerstraße 85, Flur 2, Flurstück 789, Gemarkung
Fichtenwalde.
 

Abstimmungsergebnisse

anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 5 0 0 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 
ZU TOP 1.4 Internetauftritt OT Fichtenwalde / Öffentlichkeitsarbeit

Der Ortsbeirat verständigt sich darauf, dass auf der neuen Homepage unter dem Punk
 „Mitglieder des Ortsbeirates“ die persönlichen E-Mail-Adressen der einzelnen
Ortsbeiratsmitglieder veröffentlicht werden. Die gewünschten E-Mail-Adressen sind
hierfür an Herrn Kohner zu übermitteln.
Neben den örtlichen Vereinen sollen auf der Homepage auch ehrenamtliche Initiativen,
beispielsweise die Kochgruppe der Senioren, die Gesundheitsbuddys, Bastel-Fiwa oder
die NABU- Ortsgruppe, vorgestellt werden können. Die hierfür erforderlichen
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Informationen müssen von den jeweiligen Initiativen bereitgestellt werden.
 

Herr Wagner informiert, dass auf einer der beiden neuen Stelen in der Eichenstraße die
örtlichen Vereine mit ihren jeweiligen Logos dargestellt werden sollen. Auf der zweiten
Stele sollen die ehrenamtlichen Initiativen aufgeführt werden. Die Logos werden bei den
Vereinen und Initiativen angefragt.

 
Der Ortsbeirat beschließt, dass auch die NABU-Ortsgruppe Beelitz, die nicht
ausschließlich in Fichtenwalde tätig ist, auf der Stele mit aufgeführt werden darf.
 

Abstimmungsergebnisse

anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 3 2 0 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 
ZU TOP 1.5 Grünpflegearbeiten im Ortsteil

Herr Wagner informiert, dass künftig für Straßen, bei denen der Grünstreifen direkt an das

Grundstück angrenzt, entschieden werden kann, auf eine Mahd zu verzichten. Hierfür werden

einheitliche Schilder der Stadt Beelitz mit der Aufschrift „Hier bitte nicht mähen“ eingeführt. 

Ein Musterschild wird vorgestellt. Die Schilder können bei Frau Schuster-Hankel

(Stadtverwaltung - Klimaanpassung) beantragt werden. Voraussetzung ist, dass keine privaten

Absperrungen vorgenommen werden, der Verkehrsraum freigehalten wird und die Anwohner

die Verantwortung für die Pflege des Grünstreifens übernehmen. 

Hierzu gehören insbesondere die letzte Mahd im Oktober sowie die Entsorgung des

anfallenden Mähguts. Das Pflanzen von Sträuchern und Bäumen ist nur nach vorheriger

Abstimmung mit der Stadtverwaltung zulässig.

Für Grundstücke, bei denen zwischen Grundstück und Grünstreifen zunächst ein Fußweg

verläuft, gilt diese Regelung nicht. Diese Grünstreifen werden immer gemäht.

Eine offizielle Pressemitteilung der Stadt Beelitz wird am Montag veröffentlicht.

 
ZU TOP 1.6 Kulturfondantrag

Herr Stengel, der neue Vorstand des Hundesportvereins, stellt seinen Antrag kurz vor. Ziel des

Vereins ist es, attraktiver zu werden und neue Mitglieder zu gewinnen. 

Derzeit zählt der Verein 20 Mitglieder. Geplant ist unter anderem die Anschaffung neuer Sport-

und Trainingsgeräte sowie die Erstellung einer Homepage. 

Der Verein feiert in diesem Jahr sein 60-jähriges Jubiläum. Für das kommende Jahr ist ein Tag

der offenen Tür geplant.

 

Herr Wagner teilt mit, dass die Vereine in den vergangenen Jahren aufgrund der knappen Mittel

im Kulturfonds auf Anträge verzichtet haben. Da die Mittel in diesem Jahr verdoppelt wurden,

können die Vereine nun wieder Anträge stellen.

 

Der Ortsbeirat verständigt sich darauf, den Vereinen einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro pro

Verein zu gewähren. 

Verbrauchsmaterialien, beispielsweise für das Kinder-Sportfest oder Bastelmaterialien für das

Sommerfest, können ohne förmlichen Antrag direkt beim Ortsbeirat angefragt werden.

Herr Huhmann empfiehlt, dass künftig in den Anträgen mit aufgeführt wird, wofür genau die

beantragten Mittel verwendet werden sollen, einschließlich einer Aufstellung der

voraussichtlichen Kosten.
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Der Ortsbeirat beschließt, dem Hundesportverein einen Zuschuss in Höhe von 500 Euro aus

dem Kulturfonds zu gewähren.

 

Abstimmungsergebnisse

anwesend ja nein Enthaltung ausgeschl.*

5 5 0 0 0
* Verfahrensvermerk: Mitwirkungsverbot Aufgrund des § 22 BbgKVerf)

 
ZU TOP 1.7 Abstimmung zum Bürgerhaushalt

Herr Wagner verteilt die Liste mit den eingereichten Vorschlägen zum Bürgerhaushalt. Bereits

abgelehnte Anträge sind auf der Liste rot markiert und stehen nicht zur Abstimmung.

Unabhängig von den Vorschlägen zum Bürgerhaushalt liegt ein gewerblicher Antrag zur

Aufstellung eines Snackautomaten auf dem Marktplatz vor.

Vergleichbare Automaten befinden sich bereits in Beelitz-Heilstätten und Neuseddin. Der

Ortsbeirat spricht sich grundsätzlich für die Aufstellung eines Snackautomaten aus.

Für die Abstimmung zum Bürgerhaushalt erhält jede anwesende Person aus Fichtenwalde, die

das 16. Lebensjahr vollendet hat, drei Stimmen in Form von Klebepunkten. Diese können auf

einen oder mehrere Vorschläge verteilt werden. Die Vorschläge „Aufstellung von drei

Defibrillatoren“ und „Anschaffung von Defibrillatoren“ werden zu einem gemeinsamen Vorschlag

zusammengefasst, genauso wie die Vorschläge „Zaun am Spielplatz Marktplatz“ und

„Zaun/Hecke Spielplatz am Marktplatz“.

Die Auszählung der Stimmen erfolgt mit 2 Bürgern und kommt zu folgendem Ergebnis:

Titel Abstimmungsergebnis

Aufstellung von 3 Defibrillatoren

Anschaffung von Defibrillatoren
42

Foodsharing-Box für den Marktplatz 3

Fichtenwalde blüht auf 4

Finanzierung Tanzprojekt der Grundschule Fichtenwalde 0

Der Weihnachtsmann kommt 4

Erneuerung der Spielgeräte auf dem alten Sportplatz 5

Schulhof Grundschule Fichtenwalde 1

Fußweg mit Splitt befestigen 0

Anschaffung von 1-2 wetterfesten Tischtennisplatten 1

Erneuerung Geländer an der Schule 6

Zaun am Spielplatz Marktplatz

Zaun/Hecke Spielplatz am Marktplatz
28

Pflanzen von Linden in der Eichenstraße 0
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Ruhebänke im Ortsbereich 3

überdachte Raststelle am nord-westlichen Ortseingang 19

Installation von Sonnensegeln für den Spielplatz in der Ahornstraße 2

Mehr Beleuchtung (Brücker Weg, Köhler Straße, August-Bebel-Straße) 0

Hundetoiletten 2

Mehr Mülleimer auch in Seitenstraßen 1

Blumenkübel als „Straßeneinengung“ in Brücker Weg, Köhler Straße, 

Augst-Bebel-Straße
0

Neuer Spielplatz Brücker Weg, Köhler Straße, Augst-Bebel-Straße 0

 

Nach der Auszählung der Stimmen verkündet Herr Wagner die 3 Sieger:

Platz 1:           

Aufstellung von 3 Defibrillatoren/ Anschaffung von Defibrillatoren (42 Stimmen):

Platz 2:           

Zaun am Spielplatz Marktplatz (28 Stimmen)

Platz 3:
überdachte Raststelle am nord-westlichen Ortseingang (19 Stimmen)

ZU TOP 1.8 Anfragen und Mitteilungen

1. Friedhofsstele
Für die Friedhofsstele liegen vier Entwürfe vor.
Die Varianten werden in die Runde gegeben. Der Antragsteller favorisiert Variante 1, die
entsprechend umgesetzt werden soll.
Derzeit sind auf der Urnengemeinschaftsfläche ca. 240 Personen beigesetzt.
Es wird angefragt, ob diese auf der Stele namentlich erwähnt werden sollen.
 
2. Hans-Grade-Haus
Der Bauantrag für die Umwidmung des ehemaligen Einkaufsmarktes in einen Begegnungssaal
wurde gestellt. In der Stadtverordnetenversammlung am kommenden Dienstag wird über den
Aufstellungsbeschluss abgestimmt.
 
3. Feuerwehrgerätehaus
Die Baugenehmigung liegt seit März/April vor. Am 09.07.2026 findet die Submission statt.
Sofern die vorgesehenen Fristen eingehalten werden, ist Anfang September mit dem Umzug
der Feuerwehr zu rechnen.
 
4. Sanierung Berliner Allee
In der Verbandsversammlung der WAZ wurde der Wirtschaftsplan beschlossen.
Es laufen erste Gespräche mit dem Planungsbüro. Noch ist unklar wie eine Bürgerbeteiligung
erfolgen kann. 
Herr Klamt bittet zu prüfen, ob im Zuge der Sanierung der Abschnitt der Mittelstraße zwischen
Berliner Allee und Friedrich-Engels-Straße verbreitert werden kann. In diesem Bereich passen
keine zwei Fahrzeuge aneinander vorbei. Dies ist insbesondere mit der Feuerwehr schwierig.
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5. Grünflächen im Neubaugebiet
Es gibt erste Interessenten für den Erwerb der Flächen. Derzeit wird noch geklärt, ob es sich
um Grünland oder Bauland handelt.
Zudem wird überlegt, den Spielplatz im Lindenweg aufzugeben, da die Spielgeräte in die Jahre
gekommen sind. Nach der letzten Sicherheitsprüfung müssen zwei Spielgeräte im Jahr 2026
außer Betrieb genommen werden.
 
6. Beteiligung Flächennutzungsplan 2040
Die Unterlagen zum Entwurf des Flächennutzungsplans 2040 sind im Geoportal der Stadt
hinterlegt. Fragen dazu können gern an Herrn Dr. Ludwig gerichtet werden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, den Entwurf zu prüfen und ihre Anregungen im
Rahmen der Beteiligung einzubringen.
 
7. Erste-Hilfe-Kurse
Die Gesundheitsbuddys planen für den Herbst Auffrischungskurse zu organisieren. Diese
dauern ca. 4 Stunden und sind an einem Wochentag und an einem Samstag angedacht. 
Herr Dr. Ludwig fragt in die Runde, ob Interesse besteht. Der Vorschlag wird mit Beifall
angenommen. 
 
Herr Wagner schließt die Sitzung um 19:50 Uhr und lädt alle zum Sommerfest am
nächsten Wochenende ein.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mario Wagner  Janett Abraham
Ortsvorsteher Fichtenwalde  Protokollantin
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Wesentliche Inhalte der Einwohnerfragestunde

Bürgerhaushalt
Eine Einwohnerin weist darauf hin, dass lt. der Satzung zum Bürgerhaushalt eine

Reihenfolge der zur Abstimmung stehenden Vorschläge festzulegen ist. 

Darüber hinaus regt sie an, die einzelnen Vorschläge mit einer finanziellen Einschätzung zu

versehen, damit erkennbar wird, ob gegebenenfalls mehrere Vorschläge umgesetzt werden

können.

Ein Einwohner ergänzt, dass Vorschläge, die Folgekosten oder zusätzliche Personalkosten

verursachen, aus seiner Sicht nicht berücksichtigt werden sollten.

 

Herr Wagner erläutert, dass sich die Reihenfolge der Vorschläge aus der Anzahl der jeweils

erhaltenen Stimmen ergibt. Zudem informiert er darüber, dass die Satzung derzeit im

Hauptausschuss beraten wird und überarbeitet werden soll. 
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